
Finanzmarkt – 
Wege aus der Vertrauenskrise

Das Seminar für Handelsrecht  
und die Handelskammer Hamburg 
laden ein zum

13. Hamburger 
Wirtschaftsrechtstag

Mittwoch, 30. Juni 2010
10 bis 17 Uhr
Handelskammer Hamburg
Adolphsplatz 1
Albert-Schäfer-Saal

Veranstaltungen

Faxantwort – 040/36138-533

Hiermit melde ich mich / melden wir uns verbindlich
für den 13. Hamburger Wirtschaftsrechtstag am  
30. Juni 2010 an.

	 �Beitrag 100 Euro
	 �Ermäßigter Beitrag 25 Euro

Name

Firma

Straße

PLZ/Ort

Telefon/Fax

E-Mail

Tagungsbeiträge

• � Beitrag: 100 Euro
• � Ermäßigter Beitrag für wissenschaftliche  

Assistenten und wissenschaftliche Mitarbeiter  
an Hochschulen: 25 Euro

Getränke und Verpflegung sind in den Tagungs
beiträgen inbegriffen. Die Rechnung wird Ihnen nach 
der Anmeldung zugesandt.

Veranstalter

Seminar für Handelsrecht 
Universität Hamburg
Prof. Dr. Dr. h.c. Marian Paschke
Schlüterstraße 28
20146 Hamburg

Handelskammer Hamburg
Christian Graf 
Geschäftsbereich Recht & Fair Play
Bernd Reichhardt 
Geschäftsbereich Börse
Adolphsplatz 1
20457 Hamburg

Anmeldung und Informationen

Handelskammer Hamburg
Angelika Glomsda · Jessy Wallis
Telefon 040/36138-335 oder 040/36138-342
Fax 040/36138-533
angelika.glomsda@hk24.de
jessy.wallis@hk24.de

mit freundlicher Unterstützung des



Finanzmarkt – Wege aus der 
Vertrauenskrise
Die Finanzmarktkrise hat in den vergangenen zwei Jahren 
zu einer Welle von Regulierungsvorhaben auf internatio-
naler, europäischer und nationaler Ebene geführt. Nach 
wie vor stehen aber nicht nur Politik und Gesellschaft 
vor der Herausforderung, die Folgen der Turbulenzen 
auf den Finanzmärkten zu meistern. Auch die Branche 
selbst ist gefordert, den immensen Vertrauensverlust 
durch ein Umdenken wettzumachen. Der 13. Hamburger 
Wirtschaftsrechtstag ist deshalb aus gutem Grund der 
Finanzmarktregulierung gewidmet.
Welche Folgen hat die Regulierungswelle für unsere 
Wirtschaftsarchitektur? Welche rechtlichen Rahmen-
bedingungen sind bei der Regulierung zu beachten? 
Diese Fragen möchten wir mit Ihnen am Vormittag des 
13. Hamburger Wirtschaftsrechtstags diskutieren. Der 
Nachmittag ist speziellen Regulierungsfeldern gewidmet: 
Finanzberatung und Finanzinstitute.
Wir laden Sie herzlich ein, mit ausgewählten Referenten 
aus Wissenschaft und Wirtschaft über aktuelle Fragen 
der Finanzmarktregulierung und ihre Auswirkung auf 
Markt und Gesellschaft zu diskutieren.

Programm
10.00 	� Begrüßung

10.15	� Was wir aus der Subprime-Krise  
(nicht) lernen können

	� Prof. Dr. Michael Berlemann, Leiter des Kompe-
tenzbereichs Weltwirtschaft am Hamburgischen 
WeltWirtschaftsInstitut (HWWI), Professor für 
Politische Ökonomik & Empirische Wirtschafts-
forschung an der Helmut-Schmidt-Universität, 
Universität der Bundeswehr Hamburg

10.45	� Behavioral Finance – Sollte Banken  
spekulieren verboten werden?

	� Prof. Dr. Markus Nöth, Lehrstuhl für  
Bankbetriebslehre und Behavioral Finance, 
Universität Hamburg 

11.15	 Kaffeepause

11.45	 �Der rechtliche Rahmen für internationale, 
europäische und nationale Regulierung: 
Kompetenzen und Grenzen

	� Prof. Dr. Arndt Schmehl, Professor für  
Öffentliches Recht, Finanz- und Steuerrecht, 
Geschäftsführender Direktor des Seminars  
für Öffentliches Recht und Staatslehre,  
Universität Hamburg 

Diskussion jeweils im Anschluss an die Beiträge

12.30	 Mittagessen
	 Lunchbuffet in der Handelskammer

SPEZIELLE REGULIERUNGSFELDER

13.30	�� I. REGULIERUNG DER FINANZBERATUNG
	� Sowohl die Qualität der Finanzberatung als 

auch die Qualifikation der Finanzberater ist 
seit langem Gegenstand der politischen Dis-
kussion in Berlin und Brüssel und wirft mit 
Blick auf die Umsetzung zahlreiche Fragen auf.

	� Neue Regelungen für Finanzberater?
	� MinDirig Ulrich Schönleiter, Leiter der Unter

abteilung Handwerk, Gewerberecht und  
-förderung, Bildungspolitik, Freie Berufe im 
Bundesministerium für Wirtschaft und  
Technologie (BMWi)

	� Wie wirken sich die Regulierungsvorhaben 
auf das Beratungsgeschäft aus?

	� Martin Klein, Geschäftsführer des Verbands 
Unabhängiger Finanzdienstleistungs- 
Unternehmen in Europa e.V. (VOTUM) 

Diskussion im Anschluss an beide Beiträge

14.30	 Kaffeepause

15.00	� II. REGULIERUNG DER FINANZINSTITUTE –  
wie viel Spielraum bleibt für  
Unternehmensfinanzierung?

	� Höhere Eigenkapitalerfordernisse, weniger 
Risiko – diese Vorgaben stellen die Finanz
institute bei der Finanzierung von Unter
nehmen vor neue Herausforderungen.

	� Welche Folgen hat die Regulierung für die 
Unternehmensfinanzierung?

	� Dr. Reiner Brüggestrat, Sprecher des  
Vorstandes der Hamburger Volksbank

	� Investoren im Visier der  
Finanzmarktgesetzgebung

	� Prof. Dr. Rüdiger Veil, Alfried Krupp-Lehrstuhl 
für Bürgerliches Recht, Deutsches und Inter-
nationales Unternehmens- und Wirtschafts-
recht, Bucerius Law School, Hamburg

Diskussion im Anschluss an beide Beiträge 

16.00	� Neue Anlegerschutzbestimmungen  
ante portas - Grauer Kapitalmarkt und 
Leerverkäufe im Visier

	� Prof. Dr. Dr. h.c. Marian Paschke, Direktor des 
Seminars für Handels-, Schifffahrts- und 
Wirtschaftsrecht, Universität Hamburg


